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EDITORIAL
Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Jahr können wir auf ganze 55 Jahre erfolgreiche Firmengeschichte zurück-
blicken. Die RENG Gruppe hat sich über die Jahrzehnte hinweg von einem Ein-Mann-
Betrieb hin zu einem der führenden Unternehmen im Bereich Elektrotechnik in der Region 
entwickelt. Durch die breite Fächerung unseres Leistungsspektrums können wir auch in 
schwierigeren Zeiten unseren Mitarbeitern einen sicheren Arbeitsplatz bieten, da wir wirt-
schaftliche Schwankungen einzelner Branchen ausgleichen können. So freuen wir uns, 
dass wir trotz der Corona-Krise unsere geplanten Investitionen und Weiterentwicklungen 
in unsere Infrastruktur umsetzen konnten. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Neustädter Firmenzentrale haben sowohl in der Werkstatt, als auch im Verwaltungsge-
bäude neue Büroräume bezogen. 

Bei BAYERNOIL am Standort Neustadt wurde der größte Stillstand erfolgreich abgeschlos-
sen. Besonders hervorzuheben ist, dass wir die durch die Corona-Situation gestellten Her-
ausforderungen durch hohes Engagement und jahrelange Erfahrung erfolgreich meistern 
konnten.

Es freut uns sehr, dass wir in diesem Jahr erneut das Überwachungsaudit für die DIN EN 
ISO 9001:2015 und das SCC-Zertifikat erfolgreich abschließen konnten.

An dieser Stelle möchte ich mich herzlichst bei all unseren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern für die geleistete Mehrarbeit, Flexibilität und großartige Unterstützung bedanken. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen der neuen Ausgabe und  
bleiben Sie gesund!

Ihr Ludwig Reng
Geschäftsführer
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TAR 2020
STILLSTAND IN DEN BETRIEBSTEILEN  
NEUSTADT UND VOHBURG

Das komplexe System einer Raffinerie aus 
Rohren, Reaktoren, Kesseln und Tanks arbei-
tet rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.

Bei terminierten Revisionen, den sogenann-
ten Turnarounds (TAR), werden die Anlagen 
kontrolliert abgefahren. Anschließend wer-
den Demontagen, Reinigungs-, Reparatur- 
und Austauscharbeiten, Montagen, visuelle 
Kontrollen, sowie Druck- und Dichtheitsprü-
fungen, Funktions- und Sicherheitsprüfun-
gen durchgeführt. 

Dass Stillstand genau das Gegenteil bedeu-
tet, ist bezeichnend für den bislang größten 
Stillstand in der Geschichte des Betriebsteils 
in Neustadt. 

Rund 5 Wochen Reparaturzeit für eine ganze  
Raffinerie – eine solche Herausforderung 
kann nur in Zusammenarbeit mit einem  
guten Team, d. h. technisch versiertem Perso-
nal, ausreichender Vorbereitungsphase, dem 
richtigen Werkzeug und intensiver Kommu-
nikation erfolgen. 

Mit über 250 Mitarbeitern/-innen von RENG, 
wurde diese Herausforderung angenommen 
und ohne einen meldepflichtigen Unfall 
ausgeführt. Das ist umso bemerkenswer-
ter, da dieser Stillstand unter schwierigsten 
Rahmenbedingungen abgewickelt werden 
musste.

Da die TAR-Planer beim Restart in der Inbe-
triebnahme von Vohburg gebunden waren, 
mussten innerhalb von 6 Monaten alle Ar-
beitspakete inkl. Personallogistik geplant 
werden. Zudem fielen zeitaufwendige Re-
paraturen an. Auch das Wetter spielte nicht 
immer mit, wodurch diverse Kraneinsätze 
mehrmals aufgrund von Windböen verscho-
ben werden mussten. 

Auch von den Auswirkungen der Corona-Kri-
se blieben wir nicht verschont. Um unter die-
sen außerordentlichen Bedingungen sicher 
arbeiten zu können, wurden unsere Mitar-
beiter in den Tool-Box Meetings regelmäßig 
über die aktuelle Lage und über die aktuel-
len Sicherheitsbestimmungen informiert. 

Da wir aufgrund der Hygienevorschriften un-
sere Mitarbeiter nicht wie die letzten Jahre 
mit frischem Obst und losen Gummibärchen 
versorgen konnten, wurde die „Nervennah-
rung“ auf verpackte Süßigkeiten umdis-
poniert. Um den Vitaminhaushalt unserer 
Mitarbeiter zu gewährleisten, gab es anstatt 
Obst täglich Saftschorlen.

Unsere Mitarbeiter standen daher vor einer 
herausfordernden Aufgabe. Mit Nacht- und 
Wochenendarbeit, überdurchschnittlichem 
Engagement und großem fachlichen Können 
meisterte das RENG-Team auch diesen Still-
stand. 

Dafür möchten wir uns bei Euch 
herzlich bedanken!

Auch bei unserem Kunden BAYERNOIL 
möchten wir uns für das entgegengebrach-
te Vertrauen und die langjährig bestehende 
Partnerschaft bedanken.

EMSR

PINNWAND
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Berufsmesse Neustadt a. d. Donau

Eine der wenigen Messen, die vor der Corona-Zeit noch stattgefunden hat, war am  Samstag, den 8. Februar 2020 in Neustadt a. d. Donau. Wir bedanken uns für die Besucher an unserem Stand und hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder viele weitere Interessierte über die Ausbildungsmöglichkeiten bei der RENG Gruppe informieren können.

Erfolgreiche Abschlüsse:
Wir gratulieren unseren ehemaligen Auszubildenden Tamara, Jacob und Maximilian zur erfolgreich bestandenen Ab-schlussprüfung. Wir freuen uns sehr, dass sie auch weiter-hin unser RENG-Team unterstützen und wir freuen uns auf eine weiterhin gute und vor allem lange Zusammenarbeit.

Ob Fasching, Stillstand oder Ostern…

…für unsere Mitarbeiter gab es wieder reichlich zu naschen.

„Nach einem Bissen Schokolade 

sieht die Welt schon wieder viel 

besser aus!“

RENG Pinnwand

RENG Pinnwand

Text: A. Vogl EMSR-Technik

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten!
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Im Ingolstädter Werk der AUDI AG entsteht 
ein Neubau für die Fahrzeugqualitäts- und 
Prüfbereiche, um dem steigenden Volumen- 
und Modellwachstum, sowie den umfang-
reichen Analyseanforderungen durch neue 
Technologien gerecht zu werden. Hierbei 
wird die Qualität der Produkte durch Unter-
suchungen an Vorserien- und Serienfahrzeu-
gen sowie einzelnen Fahrzeugkomponenten 
sichergestellt.

Im geplanten Analysegebäude kommen dazu 
unterschiedliche Prüfstände, u. A. zur Dicht-
heitsprüfung zum Einsatz. Dieser besteht aus 
zwei Teilen. Zum einen die Prüfkabine, in der 
die Dichtigkeitsprüfung durchgeführt wird 
und zum anderen die Wasseraufbereitung im 
Untergeschoss, in der das Prüfwasser recy-
celt wird.

Zusammen mit der BAUER Resources GmbH 
startete das Projekt im März 2018 mit der 
Planung.

PROJEKTUMFANG IM DETAIL:

•	� Auslegung

•	� Lieferung, Montage und Inbetriebnahme 
der schlüsselfertigen Dichtprüfanlage

•	� Visualisierung und Bedienung der Anlage 
sowohl vom PC aus der Leitwarte als auch 
per Funkfernsteuerung

SEITENS RENG:

•	 Schaltschrankbau

•	 Verkabelung der gesamten Anlage

•	� Programmierung der Abläufe und Visuali-
sierung

Ebenso gehörten die Planung und der Bau 
eines dazugehörigen Prüfstandverteilers 
zum Auftrag. Dieser Prüfstandverteiler sam-
melt sämtliche Signale der Gebäudetechnik, 
(z. B. Brandmeldeanlage, Feuerlöschanlage, 

Lüftung, Not-Aus) und gibt diese sicherheits-
gerichtet an den Prüfstand weiter. Der Ver-
teiler übernimmt auch die Stromversorgung 
der Prüfzelle und schaltet z. B. bei Brand 
sämtliche Spannungen ab und schließt das 
Tor sowie die Tür zum Kontrollraum.

Das Reinigungswasser wird entkalkt und 
Wasserstoffperoxid wird in bestimmten 
Zeitintervallen hinzugegeben, um ein Verkei-
men des Wassers zu vermeiden. Die Anlage 
verfügt sowohl über einen Bandfilter, um 
Schmutzteile zu entfernen, als auch einen 
Ölabscheider.

Durch die gute Zusammenarbeit konnte das 
Projekt erfolgreich und pünktlich Mitte Juni 
2020 abgeschlossen werden. 

Automatisierung

RENG Automatisierung

…oder getrennt voneinander hoch- und runtergefahren werden.
(simuliert beispielsweise ein auf dem Bordstein parkendes Auto)

Leerer Dichtheitsprüfstand

Text: H. Karl, J. Pollithy

Ein an der Decke montierter Scherenhubtisch kann auf eine bestimmte Höhe, abgestimmt auf den jeweiligen Fahrzeugtyp, fahren und somit von mehreren Seiten bewässern.

Die vier Hubtische können gemeinsam … 

Die Fahrzeuge werden von oben, seitlich, von 
unten und im Radkastenbereich berieselt.

… und dazugehöriger Technikraum im UG

Fahrbares Edelstahlportal mit Schwallwasser- und Hochdruckberieselung

 Wasseraufbereitungsanlage …

DICHTHEITSPRÜFSTAND
MIT WASSERAUFBEREITUNG UND REINIGUNG

Visualisierung
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Text: R. Mörtl

Wir freuen wir uns sehr, dass bereits seit Mitte letzten Jahres eine 
Vertriebskooperation mit Clark-Reliance besteht. Somit können wir 
Ihnen noch individuellere Lösungen im Bereich der Industriearma-
turen anbieten. 

Das in Strongsville, Ohio ansässige Unternehmen Clark-Reliance bie-
tet mehrere Produktlinien für alle Arten von Messungen und Steue-
rungen. Dazu gehören beispielsweise Jerguson, Jacoby-Tarbox oder 
Reliance. Die Industriearmaturen kommen weltweit in den Bereichen 
Bergbau, Ölraffinerien, Off-Shore oder Kraftwerken zum Einsatz. 
 

Nachdem bereits die neuen Räumlichkeiten in der Werkstatt bezogen wurden …

… sind die Bauarbeiten im 2. Stock des gegenüberliegenden Bürogebäudes bereits 
seit Ende 2019 in vollem Gange. Dort entstehen auf einer Fläche von rund 230 m² 
insgesamt sechs neue Büros, Sanitäranlagen, eine Kaffeeküche und eine Dachterrasse 
mit einem schönen Ausblick über Neustadt Süd.

Der Einzug ist für August 2020 vorgesehen.

Ventiltechnik

Das Team der Ventiltechnik hat Amir Hedayatnia von Clark-Reliance nach der Firmenbesich-
tigung zu einer zünftigen Brotzeit in einem bayerischen Biergarten eingeladen.

Anfang März waren wir wieder als Aussteller auf der Deutschen Industriearmaturen Messe in Schkeuditz vertreten. Auch wenn die Messe 
aufgrund des Corona-Virus eher schwach besucht war, konnten trotzdem gute Kontakte geknüpft und neue Kunden gewonnen werden.

Übrigens waren wir dort das erste Mal mit der neuen Produktlinie von Clark-Reliance vertreten.

9

ERWEITERTES PRODUKTPORTFOLIO
CLARK-RELIANCE IST NEUER PARTNER

AUSBAU IM GEWERBEPARK PHASE 2 
(BÜROGEBÄUDE)
DIE RENG GRUPPE WÄCHST WEITER

Kugelrückschlagventil

magnetische  
Füllstandssanzeige

Hochdruck Schauglas

MESSE DIAM & DDM 2020 
IN LEIPZIG/HALLE

Unser Messestand auf der DIAM & DDM

Klassisches Büro in der Werkstatt

Abteilungsleiter Robert Gomez und Mathias Huber bei der 
Baustellenbesprechung

Neuer Schulungsraum

Ventiltechnik

Text: J. Häfner

8
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Name: Michael

Alter: 25 Jahre

Hobbies: PC und Technik, 
Darts, E-Gitarre

Aufgabenschwerpunkte: 
Einreichtung von Soft- und 
Hardware, Verwaltung  
(v. a. der Linux-System), allg. 
Organisation und Support

Name: Christoph

Aufgaben: Datev, Schließ-
anlage, Telefonanlagen,  
allg. Support

In nahezu allen Bereichen schreitet die Digitalisierung immer weiter 
voran, was den Umgang und die Handhabung von IT und EDV im-
mer bedeutender werden lässt. Um diesen Anforderungen und auch 
den Bedürfnissen der Kunden gerecht zu werden, ist es wichtig einen 
skalierbaren, belastbaren und vor allem transparenten IT-Bereich zu 
schaffen.

Deswegen möchten wir uns als IT-Abteilung der RENG Gruppe mit 
unseren Aufgaben vorstellen:

Die meisten Mitarbeiter bekommen nur das fertige Endgerät von 
uns und wissen dadurch nicht, welche Arbeit sich hinter den Kulis-
sen verbirgt, denn unser Aufgabenbereich umfasst weitaus mehr als 
nur die Installation neuer Software oder die Optimierung technischer 
Abläufe.

Kommen wir zum größten Aufgabenbereich der IT, dem Support. Bei 
Auftreten verschiedenster technischer Probleme im Arbeitsalltag, ste-
hen wir allen Kolleginnen und Kollegen über das Ticketsystem oder 
auch telefonisch mit Rat und Tat zur Seite. Auch verschiedenste An-
forderungen von Hard- und Software (z. B. PCs, Notebook, Zubehör,  
Programme, etc.) kommen mittels Ticket bei uns ein. Diese werden 
von uns individuell auf die Bedürfnisse des Nutzers ausgesucht, ge-
prüft und personenbezogen eingerichtet.

Ein weiterer elementarer Bereich sind Datenschutz und Datensicher-
heit für unser Unternehmen. Um diesen Sicherheitsaspekt erfüllen 
und den Überblick behalten zu können, erteilen wir sämtliche Be-
rechtigungen und Freigaben auf Antrag und überprüfen diese regel-
mäßig. Ein derzeitiges Projekt ist hier die digitale Signierung unserer 
E-Mails, um die Echtheit des Absenders zu bestätigen. Zur Sensibili-
sierung unserer Kolleginnen und Kollegen bereiten wir immer wieder 
mit der QM-Abteilung neue Unterweisungen für unser Management-
system vor.

Denn: „Du bist die Firewall der Firma!“ – Hilf mit! 

Unser Equipment wird in regelmäßigen Abständen auf Aktualität und 
Sicherheit von uns überprüft. Falls etwas nicht mehr aktuell ist, erfol-
gen passende Upgrades. Sollten Sicherheitslücken bestehen, werden 
unverzüglich entsprechende Maßnahmen eingeleitet, wie beispiels-
weise eine Überarbeitung der Firewall oder der Zertifikate. Außerdem 
führen wir derzeitig ein neues Asset-Management-System ein, um 

zukünftig Fehler bei Clients, Access Points, Drucker, Router etc. leich-
ter und schneller zu erkennen und zeitnah zu beheben.

Unsere Qualitätsmanagementabteilung unterstützt dabei, die Qua-
lität von Prozessen und Abläufen im gesamten Unternehmen zu 
verbessern. Zusätzlich fungiert sie als Schnittstelle zwischen der IT 
und allen Abteilungen in der RENG Gruppe bzgl. Software, Schnitt-
stellen, Beschreibungen und Abläufen.  Dazu gehört beispielsweise 
die Einführung der aktuell neuen Schnittstelle „ZUGFeRD“ zur elek-
tronischen Rechnungsverarbeitung. Nach Installation seitens der IT 
wurden unsererseits Tests durchgeführt, Beschreibungen erstellt und 
die entsprechenden Kolleginnen und Kollegen geschult bzw. einge-
wiesen. Bei Fragen zur Anwenderoberfläche steht das Qualitätsma-
nagement immer gerne zur Seite. 

Zu unseren klassischen Aufgaben zählt die kontinuierliche Weiterent-
wicklung von internen, aber auch externen Prozessen und Abläufen, 
Steigerung der Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit bzw. Analyse 
von Verbesserungspotentialen. Um unseren Standard aufrecht zu  
erhalten, finden in regelmäßigen Abständen interne und externe  
Audits in den Abteilungen statt. 

Im ConSense – unserer Prozess- und Qualitätsmanagementsoftware 
(IMS) – finden alle Mitarbeiter ihre abteilungsspezifischen Arbeits-
prozesse, sowie Unterlagen zur Organisation (z. B. Organigramme, 
Managementhandbuch, usw.) der RENG Gruppe, ebenso alle Doku-
mente zur Mitarbeiterbindung und zum betrieblichen Vorschlagswe-
sen. Diese werden in Zusammenarbeit mit den Abteilungen regel-
mäßig aktualisiert. Zudem hat jeder Mitarbeiter der RENG Gruppe 
auch die Möglichkeit seine Ideen zur Verbesserung der Qualität ein-
zureichen. Jeder potenzielle Verbesserungsvorschlag wird vom QM 
in Zusammenarbeit mit dem zuständigen Bereich begutachtet und 
umgesetzt.

Die RENG Gruppe wird jährlich nach der Qualitätsmanagementnorm 
ISO 9001:2015 geprüft und zertifiziert. Diese legt bestimmte Min-
destanforderungen an unser Managementsystem fest, welche wir bis 
dato immer mit Erfolg erfüllen konnten. 

Auch in Zukunft werden wir als Team unser Bestes geben, um einen 
reibungslosen und sicheren Ablauf gewährleisten zu können. Bei Fra-
gen stehen wir euch gerne über die verschiedenen Kommunikations-
wege zur Verfügung. 

Name: Stefanie

Alter: 34 Jahre

Hobbies: Singen, Walken, 
Yoga, Reisen

Aufgabenschwerpunkte: 
Stundenerfassung, Pflege 
von ConSense, Erstellen 
von Beschreibungen, 
verschiedene Bürotätigkeiten

Name: Emil

Alter: 52 Jahre

Hobbies: Wandern, 
Schwimmen, IT, Garten, 
Reisen

Aufgabenschwerpunkte: 
Leitung IT-Abteilung 
und Qualität, Strate-
gischer Einkauf

IT - QMName: Alina

Alter: 26 Jahre

Hobbies: Zumba, Kochen, 

Reisen, Freunde

Aufgabenschwerpunkte: 

Support ConSense & KWP, 

Weiterentwicklung von 

Ist-Zuständen & Schnitt-

stellen, Qualitätssicherung, Projektmanagement 

Name: Jennifer

Alter: 29 Jahre

Hobbies: Lesen, Astronomie, 

ins Kino/auf Konzerte gehen, 

Konsolenspiele, Spazieren 

gehen

Aufgabenschwerpunkt:  

Ausbildung zur Fachinforma-

tikerin für Systemintegration

Name: Patrick

Alter: 27 Jahre

Hobbies: 3D-Druck, Kraft-
sport

Schwerpunkte: Clientma-
nagement, Hardware, Con-
Sense, mobile Endgeräte, 
allg. Support Name: Celine

Alter: 17 Jahre

Hobbies: Klavier spielen; 

Freunde treffen, Turnen

Aufgabenschwerpunkte: 

Ausbildung zur Kauffrau 

für Büromanagement

11

Name: Fabian

Alter: 39 Jahre

Hobbies: Krafttraining, 
Radfahren, Gitarre, 
Online-Gaming, Schafkopf

Aufgabenschwerpunk-
te: Netzwerk, Routing, 
IT-Servicemanagement, 
Änderungsmanagement, externe Projekte, KWP, 
Datenbanken, Virtualisierungsserver, Prozess-
optimierung

DIGITALISIERUNG,  
DATENSICHERHEIT & SUPPORT
IT UND QM STELLEN SICH VOR 
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RENG ALS  
QUALITÄTSMERKMAL

ISO-ZERTIFIZIERUNG  
ERFOLGREICH ERNEUERT
Wir freuen uns sehr, dass wir auch in diesem Jahr das Überwachungs-
audit für die DIN EN ISO 9001:2015 erfolgreich abschließen konnten.  
Dabei wurden sämtliche Prozesse aus den Abteilungen von Auditor 
Johann Fuchs überprüft und bewertet. Mit ausreichend Sicherheits-
abstand und besonderen Hygienemaßnahmen konnte das Audit trotz 
des Coronavirus wie geplant stattfinden.  Auch das Überwachungs-
audit für das SCC-Zertifikat verlief erneut erfolgreich.

Um unseren Kunden weiterhin bestmögliche Lösungen zu bieten, 
werden wir uns auch zukünftig regelmäßigen externen und aner-
kannten Prüfungen unterziehen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern bedanken, die am erfolgreichen Audit 
mitgewirkt haben.

EIN KNOPFDRUCK KANN 
LEBEN RETTEN 
 
Wenn das Herz plötzlich aufhört zu schlagen, zählt jede Sekunde.

Ein Defibrillator ist ein wichtiger Bestandteil der Ersten Hilfe. Deshalb 
haben wir uns dazu entschlossen, die von der AOK Bayern erhaltene 
Prämie aus dem Business-Aktiv-Programm über 420,- € aufzustocken  
und sinnvoll in die Anschaffung eines Defibrillators zu investieren. 
Die Prämie der AOK Bayern erhielten wir aufgrund einer Zusammen-
arbeit bei der Durchführung von Gesundheitsmaßnahmen für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (z. B. Rückenschule).

Dank der sprachgesteuerten Menüführung leitet das Gerät den Erst-
helfer an und analysiert den Zustand des Betroffenen.

Unsere betrieblichen Ersthelfer werden in regelmäßigen Abständen 
beim Erste-Hilfe-Kurs unter anderem im Umgang mit dem Defibrilla-
tor und der Herzdruckmassage geschult. 

Dieser ist bereits seit Anfang 2020 im Empfangsbereich der Firmenzentrale im Gewerbe-
park 33 in Neustadt a. d. Donau angebracht.

Üben für den Ernstfall: In regelmäßigen Abständen werden unsere betrieblichen Ersthelfer 
auch im Umgang mit einem Defibrillator geschult.

Dieses Zeichen sagt:  
Hier befindet sich ein Defibrillator.

INFO: 

Jährlich sterben in Deutschland rund 70.000 Menschen am plötzlichen Herztod. Dabei 
spielt das Alter weniger eine Rolle – selbst junge, scheinbar gesunde Personen trifft es  
immer häufiger. Eine Überlebenschance besteht nur, wenn sofort mit Gegenmaßnahmen 
begonnen wird. 

Erste mögliche Warnsignale:

Text:J. Häfner RENG als Qualitätsmerkmal

RENG als Qualitätsmerkmal

1313

Johann Fuchs und Emil Nutz 

Kalter Schweiß Kurzatmigkeit Schmerzen in Brust, 
Armen, Nacken, 
Kiefer oder Rücken

Übelkeit, Sodbren-
nen oder Bauch-
schmerzen

Müdigkeit Benommenheit 
oder plötzlicher 
Schwindel

AOK Spendenübergabe
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RENG IN ZAHLEN

Im Jahr 2019 haben unsere Mitarbeiter rund 

200.000  
E-Mails gesendet und empfangen.

14

RENG in Zahlen

Durchschnittlich

700
Tassen diverser Kaffeeheißgetränke werden  
monatlich an der Firmenzentrale getrunken

55 Jahre  
RENG
heißt es in diesem Jahr. 

7.500
Mundschutz-Masken wurden zum Schutz der 
Mitarbeiter bis dato bestellt.

15

RENG Rätsel

Quelle: http://suchsel.bastelmaschine.de
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RENG in Zahlen

Lösungen Sudoku und Bilderrätsel Seite18:

Lösung

475962183

831475962

926138457

643259871

289714635

517386294

158643729

394827516

762591348

www.Raetseldino.de

Sudoku 9x9 Sudoku Rätsel M13
Schwierigkeitsgrad: mittel

Über

Wie alles begann: Ludwig Reng sen. in seiner  
mobilen Werkstatt, einem VW-Bus, bei der  
Reparatur eines Fernsehers.
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SVEN ALLMEIER

Vor vier Jahren ging es für einen Kumpel und mich mit einem Reise-
bus nach Frankreich an die Atlantikküste, wo wir einen 2-wöchigen 
Urlaub in einem Surfcamp in Moliets-et-Maa buchten, da wir beide 
schon länger den Gedanken hatten surfen zu lernen.

Dort hatten wir in der ersten Woche einen Doppelkurs, welcher  
sowohl Praxis- als auch Theorieunterricht beinhaltete.

In der zweiten Woche versuchten wir dann schon alleine unser Glück 
und haben uns nur noch das Surf-Equipment, sprich Surfbrett und  
Wetsuit, im Camp ausgeliehen.

Die Region zwischen Bordeaux und den Pyrenäen an der französi-
schen Atlantikküste, ist durch die breiten Sandbänke das ideale Schu-
lungsgebiet für die ersten Stehversuche auf einem Surfbrett.

Zu Beginn bekamen wir relativ große Bretter. Man hat zwar seine Mühe 
raus auf’s Meer zu kommen, hat aber auch einen sicheren Stand. Doch 
vor dem sogenannten Take off (das Aufstehen) surft man auf dem 
Bauch liegend die Welle hinab und probiert beispielsweise aus, was 
passiert, wenn man das Gewicht verlagert. Wenn eine Welle gebro-
chen ist und eine weiße Schaumkrone bildet, spricht man vom Weiß-
wasser. Für Surf-Beginner sind Weißwasserwellen am besten geeignet.

„Aller Anfang ist schwer“ wie es so schön heißt, doch der Moment, 
wenn man das erste Mal richtig auf dem Brett steht, ist jede Anstren-
gung wert. Da war mir klar, dass das nicht das letzte Mal war!

Nachdem ich meinen Elektrotechnikermeister in der Tasche hatte 
und noch bevor ich zur RENG Gruppe kam, war ich zwei Wochen in  
Barcelona und anschließend drei Wochen in Frankreich beim Surfen. 
In dieser Zeit konnte ich meine Surf-Kenntnisse noch weiter ausbau-
en. Bei meinem dritten Surf-Urlaub im März 2018 bin ich das erste 
Mal in Fuerteventura über Riff gesurft. Ein Reefbreak ist ein Surfspot, 
der nicht über Sand, sondern über einem harten Untergrund, z. B.  
einem Korallenriff, bricht. Die Welle entwickelt mehr Energie, was  
sich in Steilheit und Geschwindigkeit bemerkbar macht. Da kann 
es bei Bodenkontakt schon mal schnell zu Verletzungen kommen,  
was mir aber bisher glücklicherweise erspart blieb.

Wo vorher schon die Überlegung war, stand die Entscheidung nach 
diesem Urlaub fest: Jetzt musste ein eigenes Surfbrett her. Über einen 

österreichischen Surfleh-
rer, den wir im Surfcamp 
in Fuerteventura kennen 
lernten, kamen wir in 
Kontakt mit einem in Por-
tugal ansässigen Shaper, 
welcher maßgeschneiderte 
Surfbretter herstellt. Per-
fekt angepasst auf Größe, 
Gewicht, Erfahrung, Art 
und Zweck ging es gleich 
im August 2018 mit dem 
ersten eigenen Surfbrett nach Langre 
in Spanien.

Zu diesem Zeitpunkt war auch schon 
eine längere Reise in Planung und so 
ging es bereits drei Monate später 
nach Indonesien. Ein halbes Jahr lang 
bin ich zusammen mit einem Freund, mit Rucksack und 
Surfboards auf den Rollern, von Ort zu Ort gereist. Die meiste Zeit ver-
brachten wir auf Bali und unternahmen einige Kurztrips mit der Fähre 
auf die Nachbarinseln Lombok und Sumbawa. Neben etwas Sightsee-
ing stand natürlich fast jeden Tag das Surfen auf der Tagesordnung. Es 
war eine super Zeit, fast überall wird man mit einem Lächeln begrüßt 
und die meisten Leute sind sehr kontaktfreudig.

Die lockere Stimmung, die Offenheit und der eigene Lifestyle in der 
Surf-Welt ist äußerst angenehm und gefällt mir sehr gut.

Schon gewusst? Die „Shaka-Geste“ wird oft unter den Surfern ver-
wendet, wenn der andere eine gute Welle hat und man sich sozusa-
gen mitfreut. Es bedeutet so viel wie „Cool!“, „Locker!“, „In Ord-
nung!“, „Gute Welle“.

Euer Sven

HOBBY-BÖRSE

Ihr habt ebenfalls ein interessantes Hobby oder kennt eine/-n 

Kollegen/-in, mit einer außergewöhnlichen Freizeitbeschäftigung?

Wir freuen uns auf Eure Anregungen!

Hobby-Börse
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FAMILIE HOCHSTEIN 
GROSSVATER HANS-JÖRG (70),  
SOHN FRANK (43), SOHN RALF (38)  
UND ENKELIN CELINA (15)  
ELEKTRONIKER/-IN

Bereits in der 3. Generation fielen sowohl 
die Wahl des Berufs als auch die der Fir-
ma bei der Familie Hochstein auf den/die 
Elektroniker/-in bei der RENG Gruppe. Selbst 
der Großvater von Hans-Jörg war bereits 
Elektroingenieur. Umso mehr freut es uns, 
dass sich auch die Jüngste im Bunde für eine 
technische Ausbildung bei RENG entschie-
den hat.

Hans-Jörg Hochstein begann seine Lehre als 
Elektromonteur bei VEB Starkstrom-Anlagen-
bau in Halle. Nachdem er 1972 seinen Wehr-
dienst abgeleistet hat, entschied er sich ein 
paar Jahre später für eine Weiterbildung zum 

Meister für elektrische Energieanlagen, wel-
che er 1982 erfolgreich abschloss. Nach ein 
paar Firmenwechseln kam er schließlich im 
November 1990 über eine Leiharbeitsfirma 
zu RENG und wurde bereits im Frühjahr 1991 
als Elektriker im Bereich der MSR-Technik 
fest angestellt.  Zu diesem Zeitpunkt waren 
rund 45 Mitarbeiter bei RENG beschäftigt. 
„Ich war immer in einem tollen Team und 
ging daher gern zur Arbeit. In all den Jahren 
gab es nie Kurzarbeit und der Lohn kam im-
mer pünktlich“, lobte Hans-Jörg. 

Während der 25-jährigen Betriebszugehörig-
keit arbeitete sich Hans-Jörg vom Elektriker 
zum Vorarbeiter und letztendlich zum Pla-
ner hoch. Selbst nachdem er mit 65 Jahren 
in den wohlverdienten Ruhestand ging, ließ 
er es sich nicht nehmen und kam noch zwei 
weitere Male zur Unterstützung während der 
Stillstände zurück und half dem Team wo es 
ging weiter.

„Als Frank sich für einen Ausbildungs- 
beruf entscheiden sollte, musste ich etwas 
Überzeugungsarbeit leisten, denn er wollte 
eigentlich Maurer werden“, erzählte Hans-
Jörg. Dass seine Entscheidung genau richtig 
war, beweist auch Frank’s bisheriger Werde-
gang. Als Azubi zum Elektroinstallateur trat 
er im September 1993 ins Unternehmen ein, 
war dann etwa ein halbes Jahr als Geselle 
tätig bevor er im Anschluss seinen Grund-
wehrdienst ableistete. Anfang 2017 schloss 
er seine Weiterbildung zum Elektromeister 

(HWK) erfolgreich ab und ist aktuell als Ab-
teilungsleiter am Standort Neustadt für die 
Projektabteilung zuständig. Auch sein Bruder 
Ralf arbeitet in der Projektabteilung. Er kam 
im April 2004 als gelernter KfZ-Mechaniker 
zur Firma RENG. Gerade bei mechanischen 
Aufgaben, wie Kabelwegen oder Montage-
gestellen, sind die Kenntnisse eines Schlos-
sers sehr gefragt. In Bestandsanlagen geht es 
nie lange geradeaus, auch die Befestigungs-
punkte sind, aus Neubausicht betrachtet, 
eher nicht ideal. Dreidimensionales Denken 
und Erfahrungswerte machen da so einiges 
möglich.

Einen Monat vor Renteneintritt war Hans-Jörg 
sogar einmal kurzzeitig seinem Sohn Frank 
unterstellt. „Dann konnte er mal sagen wo’s 
langgeht“, verrät Hans-Jörg schmunzelnd.

Zu guter Letzt startete dann auch Celina im 
September 2019 mit ihrer Ausbildung zur 
Elektronikerin für Energie- und Gebäudetech-
nik bei der RENG Gruppe. Die abwechslungs-
reiche Arbeit macht ihr viel Spaß. „Ich wollte 
einen technischen Ausbildungsberuf lernen – 
Büro war für mich keine Option“, berichtete 
Celina. Durch den Betriebsunterricht und die 
Rotation durch die verschiedenen Abteilun-
gen wird es nie langweilig. In ihrer momen-
tanen Abteilung, der MSR Instandhaltung, 
lernt sie viel über die Wartung der Anlagen 
und was bei Störungen zu tun ist.

Eure Familie Hochstein

WAS MACHT EIGENTLICH …
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RENG Mitarbeiter 2019

RENG MITARBEITER
1. HALBJAHR 2020

RENG Mitarbeiter

Foto: vvoe/Fotolia

Wir gratulieren: 

ÜBERNAHME AUSZUBILDENDE  

RENG INDUSTRIESYSTEME GMBH 

Forster, Tamara 

Meyer, Maximilian 

 

RENG ELEKTROTECHNIK GMBH 

Ordelt, Jakob

GEBURTEN 

Zinner, Stephan zu Sohn Elias 

Grabmann, Melanie zu Tochter Victoria 

Albertskirchinger, Pia zu Tochter Finja und Sohn Erik 

Schultes, Stephanie zu Sohn Felix 

Kneitinger, Michael zu Tochter Nova Vida 

Türk, Matthias zu Sohn Max 

Langer, Stephan zu Sohn Max Stefan

EHESCHLIESSUNGEN 

Baumeister, Dennis 

Müglich, Marcus 

Pickl, Nadine (geb. Adamczyk) 

Postrach, Dominik  

Gaßner, Magdalena (geb. Dossin)

WECHSEL INNERHALB DER GRUPPE 

Klaus, Sebastian (von ELT zu IND)

Wir begrüßen: 

RENG INDUSTRIESYSTEME GMBH 

EINTRITTE		

Alicic, Hariz  

Bannat, Michael 

Dieterich, Gisela 

Drothler, Emanuel 

Duvnjak, Milan 

Gasde, Markus 

Haunschild, Georg 

Hiemer, Alexander 

Knauf, Janina 

Krovacevic, Semir 

Kudumovic, Mirnes 

IMPRESSUM
HERAUSGEBER

REDAKTIONSLEITUNG

REDAKTIONSTEAM 

BILDER

TITELBILD

LAYOUT & GESTALTUNG 

ERSCHEINUNGSWEISE

AUFLAGE

LOB, ÄRGER & KRITIK

RENG Gruppe

Jessica Häfner

Ludwig Reng, Emil Nutz, Gerd Leppmeier, Sebastian Schrott, Harald-Franz Vater, Alexander  Vogl, Herbert Karl, Robert Mörtl,  
Alina Dil, Stefanie Reng, Jennifer Kampa, Familie Hochstein, Sven Allmeier

Siehe Einzelbildnachweis. Sofern nicht anders ausgewiesen,  
liegen die Bildrechte bei der RENG Gruppe.

Jessica Häfner

Auctores GmbH 

2 x jährlich

1.600

RENGZeit@RengGruppe.de

Kühne Jürgen 

Lagodka, Adam 

Liedl, Helene 

Münsterer, Cornelia 

Peter, Simon 

Pidro, Aziz 

Reng, Regina 

Scheppach, Andreas 

Schleibinger, Johanna 

Schlittenbauer, Stefan 

Schmidt, Martin 

Selimovic, Jasmin 

Siljegovic, Eldan 

Spitzenberger, Dennis 

Stebani, Sascha 

Vanicek,Vojtech 

Wir verabschieden: 

RENTENEINTRITT 

Pimmer, Johann 

Hantusch, Volkmar 

Greiner, Lutz

RÄTSELECKE 

DIE WOLGA

Rätselecke

7

6

15

7

4

6

6

1

9

2 4

317

9

5

9

5 8

9

9

3

2

6

3

8

Europas größter Fluss ist 3.700 km lang. Die Quelle liegt 220 m über NN, die Mündung in das Kaspische Meer liegt 28 m unter NN. 
Das Wasser strömt durchschnittlich einen Meter in der Sekunde.

1) Wie viel Meter Gefälle hat der Fluss zur Verfügung?

2) Welches Gefälle in cm hat er durchschnittlich auf einen km?

3) Wie lange braucht das Wasser von der Quelle zur Mündung (in Tage)?

SIE HABEN DIE LÖSUNG AUF DIE DREI FRAGEN?  

Wir verlosen unter allen richtigen Antworten einen 

Restaurantgutschein im Wert von 80,- € für den neu 

eröffneten „Brauereigasthof Zum Kuchlbauer Hotel 

& Restaurant“ in Abensberg

Schicken Sie uns bis zum 30.09.2020 eine E-Mail 

mit dem Betreff „Rätselecke“ und der richtigen 

Antwort an: Marketing@RengGruppe.de. 

Mit der Teilnahme an dem von RENG veranstaltetem Gewinnspiel erkennt der 
Teilnehmer ausdrücklich und verbindlich die nachfolgenden Teilnahmebedin-
gungen an. Teilnahme- und gewinnberechtigt ist jede volljährige und natürli-
che Person, die ihren ständigen Wohnsitz innerhalb Deutschlands hat. Das 
RENG Gewinnspiel findet ihm Zeitraum ab Erscheinung bis 30.09.2020 statt. 
Der Teilnehmer muss die richtige Antwort bis 30.09.2020 an die oben ge-
nannte E-Mail-Adresse senden. Der Gewinner wird am 01.10.2020 unter al-
len richtigen Antworten ausgelost und persönlich benachrichtigt. Er erklärt 
sich damit einverstanden, dass sein Name sowie ein Foto von ihm auf der 
Website, Social Media und in der Firmenzeitung von RENG veröffentlicht wird. 
Der Gewinn muss im Gewerbepark 33, 93333 Neustadt a. d. Donau abgeholt 
werden und wird nicht versendet. Die persönlichen Daten werden nur zur 
Benachrichtigung des Gewinners verwendet, nicht an Dritte weitergegeben 
und nach der Verlosung vernichtet. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen von RENG Industriesysteme GmbH. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen, eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich.

HIER VERSTECKT SICH WAS
Finde neun versteckte Wörter:RENG Rätsel

Quelle: http://suchsel.bastelmaschine.de
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Diese Wörter sind versteckt:

1 Elektroniker 2 Technik 3 Reng

4 Lösungen 5 Beratung 6 Planung

7 Montage 8 Service 9 Instandhaltung
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DIE RENG GRUPPE WÜNSCHT 
EINE SCHÖNE SOMMERZEIT.

 BLEIBEN SIE GESUND!

RENG Gruppe Zentrale | Gewerbepark 33 , 93333 Neustadt a. d. Donau | Tel: 09445 75220 - 0

Info@RengGruppe.de | www.RengGruppe.de | Kontakt: Marketing@RengGruppe.de
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